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Antragsteller*in: Johannes Rückerl (KV Regensburg-Stadt)

Änderungsantrag zu VR-10

Von Zeile 51 bis 53 einfügen:
Menschen systematisch zu registrieren und die Außengrenzen trotz geeigneter Mittel rechtsstaatlich zu
kontrollieren. Sie setzen stattdessen auf illegale Pushbacks und Gewalt. Eine Strategie, die nun auch in
Deutschland diskutiert 

Von Zeile 55 bis 58:
nicht zu einem besser organisierten Asylsystem, sondern zu Chaos und Leid. Wir fordern 
Vertragsverletzungsverfahren durchgegen alle Staaten, die das bisherige europäische Asylsystem nicht
anwenden und Rechtsbrüche begehen. Sollte die EU-Kommission dem nicht nachkommen, muss die
Bundesregierung könntenselbst handeln und diese einleiten. Dies kann dazu beitragen, diesen Druck zu
erhöhen und Rechtsbrüche der EU-Staatendie Rechtsstaatlichkeit zu sanktionierenschützen. Auch
Verbrechen von Agenturen wie FRONTEX, nationalen Behörden oder einzelner Beamt*innen gehören
vor Gericht. Opfer von staatlicher Gewalt, insbesondere an den Außengrenzen, brauchen juristische
Unterstützung.

Begründung

Wir sollten Vertragsverletzungsverfahren nicht nur vorschlagen, sondern aktiv fordern. Auch in
individuellen Fällen sind Gerichtsverfahren und die juristische Unterstützung der Opfer des
Europäischen Grenzregimes dringend notwendig.
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